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Allgemeines 
Die Bücherei im Bahnhof ist seit mehr als zwei Jahrzehnten fester 
Bestandteil des kulturellen Lebens der Gemeinde. Dies zeigt so-
wohl die rege Nutzung des gut ausgebauten Medienbestands wie 
das vielfältige Veranstaltungsangebot für alle Altersgruppen vom 
Kindergartenkind bis zu den Senioren.  
Gestiegene Besucherzahlen, mehr aktive Leserinnen und Leser 
und mehr Neuanmeldungen als im Vorjahr zeigen, dass sich das 
finanzielle Engagement der Gemeinde auszahlt. Mit 2277 aktiven 
Lesern hat die Bücherei im Bahnhof mehr Mitglieder als jeder Ver-
ein in Veitshöchheim.  
Internet und Digitalisierung haben den Umgang mit dem gedruck-
ten Wort verändert. Die Bücherei konnte ihren Stellenwert jedoch 
behaupten: die Leser können über das Internet ihre Konten verwal-
ten und im Online-Katalog recherchieren, in der Bücherei stehen 
Internetzugänge für jedermann bereit und im neuen Jahr bietet die 
Bücherei auch E-Book-Reader an.  

MEDIENBESTAND + AUSLEIHE 

Der Medienbestand steigt 2011 von 25.641 ME (2010) auf 26.698 
ME. Es werden 149.217 Medieneinheiten entliehen und der Medi-
enbestand damit 5,6 mal umgesetzt. 

Zusammensetzung Medienbestand: 

Anteil Medienbestand an Ausleihe: 

Damit stellen Bücher nach wie vor den Hauptanteil der Entleihun-
gen. Auffallend ist der Rückgang bei Computerspielen und Kinder-
software. Das Spielen verlagert sich offensichtlich auf Online-
Spiele im Internet. 
Für die Ausleihsteigerung bei den Kinderbüchern spielt unter ande-
rem der Sommerferien-Leseclub eine wichtige Rolle.  
Die Ausleihe bei der Sachliteratur ist nach sinkenden Zahlen in 
den Vorjahren wieder steigend, obwohl für viele Recherchen das 
Internet bevorzugt genutzt wird. Das kann mit dem gut ausgebau-
ten und laufend aktualisierten Bestand erklärt werden.  

Besucher und Leser 
51.852 (2010: 50.939) Besucherinnen und Besucher kommen im 
Berichtsjahr in die Bücherei, um etwas zu entleihen, oder Zeitung 
zu lesen, sich zu informieren, im Internet zu recherchieren, Kaffee 
zu trinken und Veranstaltungen oder Ausstellungen zu besuchen.  
345 (2010: 303) Leserinnen und Leser melden sich im Berichtsjahr 
neu an. Insgesamt entleihen im Jahr 2011 2.277 (2010: 2.263) 
Leserinnen und Leser Medien .  
62 Prozent der Neuanmeldungen entfallen auf Kinder und Jugend-
liche.  

Personal 
Die Bücherei ist mit drei Fachkräften besetzt. Sechs Praktikanten 
absolvieren während des Jahres ein Praktikum. 

Öffentlichkeitsarbeit  
Im Berichtsjahr finden 78 gut besuchte Veranstaltungen statt.  

Anlässlich des achten bundesweiten Vorlesetages bringt Bürger-
meister Rainer Kinzkofer 14 Kindern der evangelischen Kinderta-
gesstätte „Menschenskinder“ den besonderen Zauber der zwei 
kleinen Geschichten des Autors Fredrik Vahle über die verrückten 
Abenteuer der immer neugierigen und naseweisen Schildkröte 
näher. 

BÜCHEREI IM BAHNHOF 
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„Der beste Wein schmeckt nicht gut allein“  mit dem Entertai-
ner Rolf-Bernhard Essig und dem Musiker Rainer Schwander 

Mit 168 Teilnehmern ist auch 2011 der Sommerferien-Leseclub 
der Bücherei eine gelungene und erfolgreiche Aktion. Zur Beloh-
nung lädt die Büchereileiterin an einem Schulvormittag die 112 
Schüler, die sich drei Bücher und mehr ausliehen, zur zünftigen 
Abschlussparty ein. Für reichlich Stimmung sorgt dabei Jens G. 
Finke als Clown ZACK. 

Die Aktion unterstützen 
mit Spenden die Sparkas-
se Mainfranken mit 200 
Euro und die VR-Bank 
Würzburg mit 250 Euro.  
 
 
 

Wander-Ausstellung des Bezirks im Königspavillon über die Bild-
berichterstatterin Erika Groth-Schmachtenberger (1906 - 1992) 
und ihre Werke, die von unschätzbarem Wert für die Betrachtung 
des ländlichen Lebens zur Mitte des 20.Jahrhundert sind.  
 

Unter dem Titel "East meets West" wartet die Bücherei zum 
“Welttag der kulturellen Vielfalt für Dialog und Entwicklung” mit 
einer Rarität auf: Die in Veitshöchheim aufgewachsene Künstle-
rin Root Leeb und die in Schanghai in China geborene und seit 
1991 in Deutschland wohnende Fengxia Xu begeistern im Dialog 
mit einer einmaligen Symbiose von Literatur und Musik. Der 1946 
in Syrien geborene Rafik Schamik, der zu den bedeutendsten 
Autoren deutscher Sprache zählt, führt die Besucher in den Dia-
log von Klang und Wort ein.  

Ausstellung der Diözese zur Seligsprechung von Georg Häfner 
im Königspavillon 

Ausstellung ALLES LIEBE FRAUEN! - Fotos zum Internationa-
len Frauentag aus dem Leben der Frauen von Marlies Sonntag  

Der als Deutschlands Sprichwörter-Papst bekannte Autor Rolf-
Bernhard Essig hält im Lesecafé vor Elftklässlern des Gymnasi-
ums den Vortrag „Das Sprichwort als Kosmopolit“. 


